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Fakultät

Landbau + Umwelt + Chemie

Studiengang

Landschafts- und 

Freiraumentwicklung

6. Semester

im Rahmen des Moduls

„Wissenschaftlich Arbeiten“

Betreuung:
Prof. Dr.-Ing Wolfgang Fischer

Prof. Dipl.-Ing. Cornelius Scherzer

Schrittfolgen:

Ebene 1  Standort und

Umgebungsbeziehungen

Ebene 2  SWOT – Analyse

Ebene 3   Entwicklungsvorschläge

Ebene 4   Fazit und Empfehlungen

https://www.google.de/maps/place/Fernsehturm+Dresden/@51.0400176,13.8367654,958m/data=!3m2!1e3!4b1!4m5!3m4.de

Fernsehturm Dresden

Wissen schaf(f)t Kultur-Landschaft

Der Elbhang am Fernsehturm 

• Die Leistungsfähigkeit des Standortes

• Die Rahmenbedingungen für ein Projekt „Televersum“ 

und dessen Einflüsse auf das Umfeld

• ergänzende oder alternative Entwicklungsvorschläge
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Das studentische Team:

Theresa   Appelt

Aniela      Arnold

Laura       Bartsch

Paul         Daberkow

Jonas       Danner

Hendrik    Drescher

Philipp      Emsel

Janos       Fath

Carolin     Groer

Martin      Gruner

Franziska Harz

Susan      Mauersberger

Sophie     Nitzschke

Peter        Pforr

Nadine     Seifert

Maik         Semanski

Marie– L. Unger

Daniel      Wetzler

Alexander Wiel

Ebene 1:

Standort und 

Umgebungsbeziehungen

Räumliche Situation

Überblick Untersuchungsgebiet, Alexander Weil, Bildquelle:https://www.facebook.com/607355896005732/photos/ a.609105822497406.1073741829.

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort

• angrenzendes Siedlungsgebiet

• hochwertiger Landschaftsraum - Elbhang, Wachwitzgrund

• Landschaftsschutzgebiet, FFH-Gebiet, Denkmalschutz

• begrenzte Entwicklungsspielräume am Standort
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Ebene 1:

Standort und 

Umgebungsbeziehungen

Verkehrliche Anbindung

Ruhender Verkehr

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort

www.maps.google.de(Stand: 23.06.2016)

Bau eines Parkdeck auf der oberen 

Ebene des alten Parkplatzareals
Gegenwärtige Erschließung des 

Standortes (insbesondere ÖPNV) für 

Projekt unzureichend 

Promenade für Besucherführung



Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Fischer Vorstellung studentischer Arbeiten zu Standortpotential Fernsehturm Dresden 10.08.2016Seite 4

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort
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Ebene 1:

Standort und 

Umgebungsbeziehungen

Verknüpfungen zum 

Umfeld

Die Besonderheit des Standortes

der „link“ 

zwischen Wissenschaft, Kultur, Kunst und Landschaft

• Elbhang mit Dichter-, Musiker- und Malerweg

• Schloss und Park Wachwitz

• Wachbergschänke, Keppmühle, Schloss und Park Pillnitz

• Körnerplatz, Altloschwitz, Leonhardi-Museum

• Standseilbahn, Schwebebahn
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Ebene 2:

SWOT – Analyse und 

erste Wertung

Risikobewertung in 

Machbarkeitsstudie 

erforderlich!

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort
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Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort
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Ebene 2:

SWOT – Analyse und 

erste Wertung

in MARTIN, Klaus (2015): EXPOSÈ Fernsehturm Dresden, S.10

Televersum oder 

Science-Center:

Einbindung in die 

bereits baulich 

genutzten Flächen!

Beispielarchitektur-

der Felsüberhang

in MARTIN, Klaus (2015): EXPOSÈ Fernsehturm Dresden, S.13

Seilbahn: 

Dresden wäre um 

eine Attraktion 

reicher, neben 

Standort am 

Fernsehturm könnte 

auch das gesamte 

Schönfelder 

Hochland 

angebunden werden 

(direkte Anbindung 

in die Stadt, künftige 

Entlastung Blaues 

Wunder)
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Luftbild: https://www.google.de/maps/ @51.0240543,13.8394252,2007a

Vorschlag zur Flächengliederung
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Ebene 3:

Entwicklungsvorschläge

Entwicklungsflächen:

Bebaubare Flächen:     3.100 m2

Erschließungsflächen: 2.500 m2

Freiflächen: 11.150 m2

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort

Promenade
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Ebene 3:

Entwicklungsvorschläge zu

• Nachhaltigkeit

• Integration sportlicher Events

• Einbindung der örtlichen 

Bevölkerung

• Abendliche Inszenierungen

•Mehrzweckgebäude für Gastronomie, kulturelle 

Events und gemeindliche Veranstaltungen 

integrieren (nachhaltiges Bauen)

•Mehrseillängenroute am Sockel des Fernsehturms

•Treppenlaufwettbewerb analog FS Stuttgart 

• temporäre Events und Abendveranstaltungen

http://cdn1.stuttgarter-zeitung.de/media.

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort
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Ebene 4:

Fazit und Empfehlungen

ca. 250 - 300.000 Besucher/a 

(max 1.000/Tag)

• Fernsehturm - Teil der Kulturlandschaft Dresden, bedeutend in 

Wahrnehmung der Dresdner und der Gäste

• Einbindung in kulturelle und touristische Angebote wichtig

• dezentrales Konzept ist zu präferieren (Gläserne Fabrik, 

Techn. Sammlungen, Televersum/Science-Center)

• Ganzjahresnutzung wichtiger als Erlebnisbereich (Outdoor)

https://www.ddpix.de/wp-content/uploads/2016/05/00404P.png (Stand: 30.06.2016)

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort
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Ebene 4:

Fazit und Empfehlungen

von vollständiger Ablehnung an 

dem Standort, bis …

https://www.ddpix.de/wp-content/uploads/2016/05/00404P.png (Stand: 30.06.2016)

https://www.ddpix.de/wp-content/uploads/2016/05/00404P.png (Stand: 30.06.2016)

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort
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Ebene 4:

Fazit und Empfehlungen

... zum Aufgreifen des 

interessanten und innovativen 

Ansatzes, mit der Empfehlung:

die Dimension dem Standort 

anpassen

https://www.ddpix.de/wp-content/uploads/2016/05/00404P.png (Stand: 30.06.2016)

Mit freundlichen Empfehlungen des Bearbeitungsteams:

• Überlegungen des Fernsehturm e.V. gehen in die richtige 

Richtung 

• Fernsehturm, „Televersum/Science-Center“ und der 

Erlebnisbereich besitzen als Gesamtheit das Potential, ein 

erfolgreiches Konzept zu werden

• unter den spezifischen Anforderungen durch den Standort 

muss das Konzept in den geplanten Dimensionen jedoch 

angepasst werden (Erlebnisbereich?)

• eine interdisziplinäre und unabhängige Erarbeitung der 

Machbarkeitsstudie sollte den dafür notwendigen Beitrag 

leisten

• Einbindung in kulturelles und touristisches Konzept des Kultur-

und Wissenschaftsstandortes ist wichtig

… und besten Dank für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit!

Fernsehturm Dresden - Untersuchungen zum Standort


